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2 Das geistliche Wort

Lernt! Eine Aufforderung, die Kinder
und Jugendliche oft zu hören bekom-
men - vor Klassenarbeiten, vor der
nächsten Klavierstunde…

Lernen, das wissen wir, ist ein lebens-
langer Prozess. Der Prophet Jesaja er-
innert im Namen Gottes uns Menschen
an unsere Pflichten: Seine Aufzählung
ist umfassend: Gutes tun, für Recht
sorgen, sich um die Benachteiligten
kümmern. Schon in unserem Grundge-
setz vom 23. Mai 1949 in Artikel 2
werden Rechte klar gefordert, schauen
Sie mal nach, in der Allgemeinen Er-
klärung der Menschenrechte vom 10.
Dezember 1948 ebenso.

Offenbar ist schon immer, zu allen Zei-
ten und an allen Orten unserer Erde das
Recht jedes Einzelnen alles andere als
selbstverständlich, keineswegs sicher
und gewährleistet. Es muss ständig
darum gerungen werden, es muss im-
mer wieder eingefordert werden. Men-
schen müssen für andere und ihre
Rechte eintreten. Der Prophet Jesaja
fordert damals schon richtiges Verhal-
ten, eine grundsätzliche Ausrichtung
des Lebens. Sonntag und Montag müs-
sen zueinander passen, Feiertag und
Alltag. Jesus hat diese Lebensausrich-
tung im Doppelgebot der Liebe zusam-
mengefasst: „Du sollst den Herrn, dei-
nen Gott, lieben von ganzem Herzen,
von ganzer Seele und von ganzem Ge-

müt. Dies ist das höchste und größte
Gebot. Das andere aber ist dem gleich:
Du sollst deinen Nächsten lieben wie
dich selbst.“ Wer das erfüllt, erfüllt
Gottes Willen in beispielhafter Weise.
Er ehrt Gott und sieht im Neben-
menschen den Bruder und die Schwes-
ter.

In jeder Nachrichtendung sehen und
hören wir, dass die Welt überhaupt
nicht heil ist, wie Menschenrechte mit
Füßen getreten werden. In diesen Ta-
gen füllen sich in Deutschland weiter
die Unterkünfte für Flüchtlinge aus den
vielen Ländern der Gewalt: aus Syrien
und dem Irak, aus Afghanistan und
Eritrea. Menschen suchen Schutz bei
uns und erfahren Ablehnung - Neid der
Einen („Wer hat uns denn geholfen! ")
und Kälte der Anderen.

Deshalb hat Jesaja recht, wenn er nicht
aufhört zu rufen und zu fordern. Diet-
rich Bonhoeffer hat es so formuliert:
„Nur wer mit den Juden schreit, der
darf auch gregorianisch singen."

Vor mehr als zweieinhalbtausend Jah-
ren wurde Jesajas Wort gesprochen; in
mehr als zweieinhalbtausend Jahren
hat es gewirkt, da und dort und immer
wieder. Warum sollte es nicht auch uns
und viele Menschen in unserem Land
ansprechen?

Ihre Pastorin Ute Neveling-Wienkamp

Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft den

Unterdrückten! Verschafft den Waisen Recht, tretet ein für

die Witwen!
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4 Aus der Gemeinde

Das Märchen vom Schneewittchen, bei
Kindern nach wie vor bekannt und be-
liebt, hat auch das „Theater unter’m
Turm“, die Theatergruppe unserer Kir-
chengemeinde, zu neuen Taten inspi-
riert. Unter dem Titel „Schneewitt-
chen und die …? Zwerge“ zeigt das
„Theater unter’m Turm“ nicht das Ori-
ginal der Gebrüder Grimm, sondern ei-
ne von Alex Pabst bearbeitete Fas-
sung, was jedoch – das hat schon Walt

Disney gezeigt – die Geschichte
durchaus bereichern kann. Die be-
kannten Figuren sind natürlich alle da-
bei (…Moment…alle bis auf Norbert
– wo steckt der denn schon wieder -
…) und die Geschichte geht auch dies-
mal bestimmt gut aus; allerdings ha-
ben wir auch die Gelegenheit, die Kö-
nigin und vor allem die Zwerge etwas
näher kennen zu lernen.

Freuen Sie sich auf märchenhafte
Theaternachmittage für kleine und
große Zuschauer am 22., 29. und 30.

November jeweils um 15.30 Uhr in
unserem Gemeindesaal. Karten kön-
nen Sie gerne telefonisch unter der
Rufnummer 0176 / 50 42 5846 oder
über www.theater-unterm-turm.de be-
stellen. Kinder (bis einschl. 1 4 Jahre)
zahlen 5,- EUR, Erwachsene 7,- EUR.

„Spieglein, Spieglein an der Wand…“

Lebendiger Adventskalender

Auch wenn gerade erst der Herbst an-
gefangen hat, denken wir schon an die
Adventszeit: Der „Lebendige Advents-
kalender“ soll auch in diesem Jahr
wieder jeden Tag eine halbe Stunde
Innehalten in die aufregendsten Wo-
chen des Jahres bringen. Dazu suchen
wir Familien, die vom 1. bis 23. De-

zember ein Adventsstündchen mit
Singen, Geschichtenlesen und eventu-
ell warmen Getränken und Keksen vor
ihrer Haustür anbieten. Ein Fenster des
Hauses/der Wohnung sollte mit dem
jeweiligen Datum geschmückt sein,

ansonsten ist die Ausgestaltung des
Treffens jedem selbst freigestellt. Ein-
zige Vorgabe: Es geht immer um 17.00
Uhr los und das Beisammensein und
„Klönen“ sollte neben dem Singen im
Vordergrund stehen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie gern in unserer
Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer 59 02 53 23. Wenn Sie schon
einen festen Termin für „Ihr“ Fenster
vereinbaren wollen, können Sie sich
auch direkt im Gemeindebüro an Frau
Krause wenden.

Brigitte Schacht-Kuklinski
Sabine Kafert-Kasting
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Es leben Männer und Frauen in unse-
rer Gemeinde, die es sich seit Jahren
zur Aufgabe gemacht haben, Zeit, Ein-
fühlungsvermögen und viel Herz in
Besuche zu investieren.

Die Menschen, die wir besuchen, sind
in der Regel im Seniorenalter, oft auch
hochbetagt. Sie leben meistens in ihrer
Privatwohnung oder in einer unserer
Senioreneinrichtungen.

In vielen Fällen sind Angehörige nicht
in der Nähe ansässig oder fehlen ganz.
Durch mangelnde Mobilität sind diese
Menschen im Aufnehmen von Kontak-
ten oft sehr eingeschränkt und wün-
schen sich partnerschaftlichen – also
regelmäßigen – Besuch nach Abspra-
che in unregelmäßigen Abständen.

Da jeder Mensch individuelle Vorlie-
ben hat, kann es dabei um Gespräche,

Vorlesen, Spaziergänge oder gemein-
sames Einkaufen gehen.

Das Zauberwort dieser Arbeit heißt
„Geben und Nehmen“, denn auch wir
Besuchende werden beschenkt durch
einstrahlendes Lächeln, einen dankba-
ren Händedruck oder die Frage:
„Kommen Sie bald wieder?“

Alle im Besuchsdienst tätigen treffen
sich zur Zeit zwei Mal jährlich unter
der Leitung von Herrn Superintendent
i.R. Meier-Wiedenbach und einer Mit-
arbeiterin des Diakonischen Werkes –
Offene Altenarbeit – zu einem Erfah-
rungsaustausch im Gemeindehaus. Die
Mitgliederzahl unserer Gruppe reicht
bei weitem nicht aus, um den Be-
suchsbedarf zu decken und wir wären
für Zuwachs sehr dankbar.

Marie Wetzel / Ursula Jäkel

Der (Partner-) Besuchsdienst

Der Besucherdienst trifft sich das
nächste Mal am Mittwoch, den 26.

November um 15.00 Uhr. Wenn Sie
Interesse haben mitzuarbeiten, wenden

Sie sich bitte an Herrn Meier-Wieden-
bach über unser Gemeindebüro: Tel.
88 34 89 oder per mail an info@kir-
che-bugenhagen.de

Herzlichen Dank allen Helferinnen
und Helfern, die sich in diesem Jahr
wieder zur Verfügung gestellt haben,
um die Kirche zu öffnen.

Wir treffen uns 2015 am Montag, den
16. März um 17.30 Uhr.

Wir suchen noch Menschen, die uns
wenige Stunden im Monat helfen.

Können Sie sich das vorstellen?

Renate Ludwig

Offene Kirche



6 Gottesdienst

Sonntag 2. November 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl

20. So. nach Trinitatis Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Wege aus der Armut finden -
Betroffene beteiligen und fördern

Sonntag 9. November 10.00 Uhr, Hauptgottesdienst

Drittl. So. im Kirchenjahr OKR i.R. Warner Conring,
Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Gefängnisseelsorge

Sonntag 16. November 10.00 Uhr, Hauptgottesdienst

Vorl. So. im Kirchenjahr Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Ambulanter Hospiz- und Palliativdienst

10.00 Uhr, Kindergottesdienst

Mittwoch 19.Novmeber 18.00 Uhr, Hauptgottesdienst

Buß- und Bettag Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
und Aktion Sühnezeichen Friedensdienste

Sonntag 23. November 10.00 Uhr, Hauptgottesdienst

Ewigkeitssonntag Pastor Burkhard Pechmann,
Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Sprengelkollekte
Anschl. Kirchenkaffee

Sonntag 30. November 10.00 Uhr, Hauptgottesdienst

1 . Advent Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Hilfsaktion Brot für die Welt

Sonntag 7. Dezember 10.00 Uhr, Familiengottesdienst zum 2. Advent

2. Advent Pastorin Ute Neveling-Wienkamp und Team
Kollekte: Weltmission - Aufrecht gehen - Mission
befreit (Missionswerke in der Landeskirche)

Weitere Gottesdienste

Altenheim Elkartallee 6: Mittwoch, 19. November 9.30 und 10.00 Uhr
Mittwoch, 26. November, 1 0.00 Uhr

Wohnstift Waldhausen: Donnerstag, 27. November, 1 0.30 Uhr:
Gottesdienst mit Totengedenken
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Austräger gesucht

Dieses Mal suchen wir u.a. jemanden für:
Jordanstraße 20 – 24 und 19 - 33
Stresemannallee 6, 8, 1 0 und 12
Sohnreystraße 8, 1 0, 1 4, 1 6 und 18

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro,
Telefon 88 34 89.

Es hilft auch,
wenn Sie ein-
zelne Haus-
nummern aus
der Auswahl
übernehmen
können.

Gottesdienst

Freud und Leid

Einladung zum Laternenfest

Am Mittwoch, den 12. November

um 17.30 Uhr treffen wir uns in unse-
rer Kirche. Von hieraus gehen wir:
Haspelfelderweg – um die Spielwiese
– zurück zur KiTa! Hier erwarten uns
leckere Brote – Gurken – Tee –
Glühwein u.v.m.!

Bitte die Trinkbecher nicht ver-
gessen! ! Vorverkauf der Wertmarken
in der Kindertagesstätte.
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Möchtet ihr euer Zuhause ein wenig
adventlich schmücken? Dann seid ihr
am Samstag, den 22. November bei
uns genau richtig.

Ihr könnt eure Adventsgestecke selbst
gestalten und andere vorweihnachtli-
che Dekorationsartikel basteln. Mit-
bringen solltet ihr 4 Euro für Bastel-
material und gute Laune.

Anmelden braucht ihr euch vorher
nicht, einfach ab 10.00 Uhr im Ge-
meindehaus vorbeischauen.

Wir freuen uns auf einen bunten und
fröhlichen Vormittag mit euch!

Eure Diakonin Claudia Tretter
und der Jugendmitarbeiterkreis

Auch dieses Jahr findet am ersten Ad-
ventswochenende der Waldheimer
Wichtelmarkt von Freitag, den 28.

November, bis Sonntag, den 30. No-

vember jeweils von 11.00 Uhr bis

18.00 Uhr in der Brandsteinstraße in
Waldheim statt. Der Markt wird von
den Eltern und Erzieherinnen des Kin-
dergarten Waldheim e.V. geplant und
organisiert. Er hat sich zu einer wun-
derbaren vorweihnachtlichen Attrakti-
on entwickelt, die über die Grenzen
des Viertels hinaus Besucher anzieht.
Die Erlöse des Wichtelmarktes kom-
men dem Waldheimer Kindergarten
zugute, der eine der ältesten Elternini-
tiativen Hannovers ist. Wie seit vielen
Jahren, wird auch der Bugenhagen Po-
saunenchor dort wieder auftreten.

Der Markt bietet viele verschiedene
Attraktionen für junge und ältere Leu-

te. Die kleineren Besucher können sich
auf Karussell, Spiel- und Bastelaktio-
nen freuen und sich bei Stockbrot und
heißen Waffeln mit Kakao wieder auf-
wärmen. Es gibt außerdem eine Pony-
kutsche, ein Flohmarktzelt und einen
Büchermarkt, die zum Stöbern, Ver-
weilen und Geschenke-Finden einla-
den. Auch die beliebte Tombola lockt
wieder mit herrlichen Preisen!

Traditionell werden auf dem Waldhei-
mer-Wichtelmarkt selbstgemachte
Marmeladen und Kekse sowie kunst-
voll geschmückte Adventskränze
angeboten. Für das leibliche Wohl fin-
det man ausreichend vorweihnachtli-
che Genüsse, es gibt Kuchen und Kaf-
fee sowie Kakao und es finden sich
auch Bratwürste, Flammkuchen und
Erbsensuppe.

43. Waldheimer Wichtelmarkt

Adventsbasteln für Kinder ab 5 Jahren
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Konfi-Café

Mein Name ist
Magdalena Scheele,
und ich studiere an
der Hochschule
Hannover Religi-
onspädagogik und
Soziale Arbeit.

Der eine oder ande-
re hat mich viel-

leicht schon donnerstags im Gemein-
dehaus gesehen. Seit September 2013
habe im Rahmen eines Praktikums Eu-
re Konfirmanden unter der Leitung
von Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
begleiten dürfen. Zur Zeit arbeiten wir
im Studium an verschiedenen Projek-

ten. Da ich Gefallen an Eurer Gemein-
de gefunden habe, möchte ich gerne
weiter bei Euch sein.

Ich möchte das Konfi-Café wieder mit
Leben füllen und werde nun donners-
tags ab 17.30 Uhr dort anzutreffen
sein.

Ich freue mich auf jeden Jugendlichen,
auf jeden Konfirmanden, der Lust hat
nach einem anstrengenden Tag die
Seele baumeln zu lassen – krökeln,
Karten spielen, schnacken und Süßig-
keiten futtern erwarten Euch!

Magdalena

Im Trostkonzert kommt mein trauriges
Herz ins Gesprac̈h mit dem Schop̈fer
des Lebens. Mein Schweigen wird
zum Psalm und der Himmel verwei-
gert nicht lan̈ger die Antwort. Die Lie-
der fragen nicht nach Gewissheit, son-
dern öffnen einen weiten Raum, in

dem die schweren Ton̈e des Herzens
auf die Melodien des großen Tros̈ters
treffen.

Am 7. November um 19.30 Uhr in
der Gospelkirche der ev.-luth. Erlos̈er-
kirche.

Trostkonzert in der Erlöserkirche

Der Freitag, 28. und Samstag, 29.

November stehen in der Kreuzkirche
ganz im Zeichen diakonischer Vielfalt.

Von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr füllen
am Freitag Adventsgestecke, Kunst-
handwerkliches, kunstvoll Gebasteltes,
raffiniert Eingelegtes und weihnacht-
lich Gebackenes die Ausstellungsti-
sche in der Kreuzkirche.

Am Samstag wird fantasievoll umde-
koriert: gespendeter Schmuck wird für
„kleines Geld“ angeboten.

Das ehrenamtlich engagierte Team
wird den Erlös dem Straßenmagazin
Asphalt zur Verfügung stellen.

Susanne Kujawa-Ahrensmeier

Adventsbasar und Schmuck-Seconds in der Kreuzkirche
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Kirchenmusik

Chor Montag 20.00 Uhr

Jugendband Dienstag 19.00 Uhr

Posaunenchor Mittwoch 20.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen

Kinder, Kirche & Musik - in unserer Gemeinde

Elementarbereich (bis zur Einschulung)
Zwergen-Combo für Kinder zwischen 1 und 3 Jahren mit Eltern
Rasselbande für Kinder ab 3 Jahren (in der Kita)
Musikdetektive für Kinder im Vorschulalter (in der Kita)

Singen (ab dem Jahr der Einschulung)
Kinder- und Jugendchor (drei Altersgruppen, Mittwoch ab 16 Uhr)
Stimmbildung (ab ca. 1 2 Jahren, nach Vereinbarung)

Instrumental-Unterricht (Termine nach Vereinbarung)
Klavier, Keyboard, Orgel

Blockflöte, Trompete (und andere Blechblasinstrumente)
Gitarre (derzeit in den Nachbargemeinden)

Bei Interesse oder Frage melden Sie sich bitte im KIKIMU-Büro:
Gesa Rottler (Di., Mi. und Fr. 1 0.00-12.30 Uhr)
Tel. 98 78 -702, e-mail: info@kikimu.de

Kinder und Jugend

Eltern-Kind-Gruppe für ½ - 3 jährige Kinder + Eltern

Dienstag, Mittwoch 10.00 Uhr
Donnerstag 10.00 Uhr

Konfi-Café Dienstag und Donnerstag 17.30 Uhr

Jugendmitarbeiterkreis Mittwoch, 12. November 19.00 Uhr

Jugendgruppe Donnerstag 18.00 Uhr

Kindergottesdienst Sonntag, 1 6. November 10.00 Uhr

Kirchenvorstand

Sitzung des Kirchenvorstandes Dienstag, 25. November 19.30 Uhr



11Regelmäßige Veranstaltungen

Erwachsene

Arbeitskreis Familiengottesdienst Donnerstag, 20. November 20.00 Uhr

Arbeitskreis Kindergottesdienstvorbereitung kigo@kirche-bugenhagen.de
Kontakt: Sabine Kafert-Kasting Tel. 88 25 38, Ute Küßner Tel. 80 60 60 4

Besinnlicher Nachmittag im DRK-Heim Montag, 1 7. November 15.30 Uhr

Bibelstunde im GDA-Wohnstift Dienstag, 1 8. November 16.00 Uhr

Bugenhagen-Treff Dienstag, 4. November 15.00 Uhr
Zauber der Kraniche
Renate Ludwig stellt die Vögel des Glücks und die Sinnbilder des Vogelzuges vor

Frauengesprächskreis Montag, 10. November 16.30 Uhr
Besuch von Herrn Wasmuth (Diakon)

Frauentreff Dienstag, 2. Dezember 20.00 Uhr

Meditatives Tanzen Freitag, 28. November 18.00 Uhr

Seniorenkreis Montag, 3 . November 15.30 Uhr

Theatergruppe - „Theater unter’m Turm“ Dienstag 20.00 Uhr

Musikalische Angebote für Erwachsene siehe Kirchenmusik

Selbsthilfegruppen

Selbsthilfegruppe für Angstkranke Montag und Donnerstag 18.30 Uhr
(Infos, Anmeldung Tel. 88 34 89)

Selbsthilfegruppe für Kontinenz Montag, 10. November 19.30 Uhr

Selbsthilfegruppe für Angehörige psychisch Kranker

(Infos, Anmeldung Tel. 62 26 76 oder 88 34 89)
Dienstag, 4. und 18. November 17.00 Uhr

Gemeindebrief gemeindebrief@kirche-bugenhagen.de

Redaktionsschluss 30. Oktober

Ausgabe der Gemeindebriefe (im Gemeindehaus) ab dem 19. November
Nach dem Gottesdienst und zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros
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Gemeindebüro: Tel. 88 34 89

Pfarrsekretärin Johanna Krause Fax 88 71 27
Stresemannallee 34, 30173 Hannover www.kirche-bugenhagen.de
e-mail: info@kirche-bugenhagen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 11 .00 Uhr, Mittwoch 16.00 bis 1 8.00 Uhr

Pastorin Ute Neveling-Wienkamp Tel. 88 26 91

Pastor Burkhard Pechmann Tel. 01 60 / 386 04 62

Diakonin Claudia Tretter Tel. 01 78 / 875 85 32

Küster Joachim Gilde Tel. 88 34 89

Kirchenmusiker Martin Pflume Tel. 01 72 / 51 3 79 88

Kindertagesstätte: Leiterin Margrit Cammann Tel. 88 17 34

Vorsitzende des Kirchenvorstandes Sabine Kohl Tel. 01 75 / 690 96 78

Kirchenkreissozialdienst Heike Zdunek Tel. 36 87 - 1 36

Burgstr. 8-10

Diakoniestation Süd, Sallstr. 57 Tel. 980 51 50

Pflegedienstleitung i.V. Stefan Peters
Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 9.00 bis 16.00 Uhr
oder autom. Anrufbeantworter (wird regelmäßig abgehört)

Bugenhagenstiftung

Harald Grube, Vorsitzender des Vorstandes Tel. 809 30 54

Hannoversche Volksbank (VOHADE2HXXX) DE05 2519 0001 0364 1732 00

KIKIMU - Kinder, Kirche & Musik (s. Seite 10) Tel. 98 78 702

Telefonseelsorge gebührenfrei 0800 111 0 111

Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-luth.
Bugenhagen-Kirchengemeinde,
Stresemannallee 34,
30173 Hannover. Auflage 2.500 Stück
Redaktion: F. Tiefenau (V.i.S.d.P.), S.Kohl,
U. Neveling-Wienkamp
Titelbild: Laternenfest der Kindertagesstätte
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Gr. Oesingen
Das Blatt wird kostenlos durch unsere
Helferinnen und Helfer zugestellt. (Wir sind
auf Spenden angewiesen.)
Sparkasse Hannover (SPKHDE2HXXX)
IBAN DE87 2505 0180 0000 5890 71

Monatsspruch

Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das
Recht! Helft den Unterdrückten!

Verschafft den Waisen Recht, tretet ein
für die Witwen!

Jesaja 1 ,1 7

Wir sind für Sie da




